
Seit mehr als 30 Jahren unterstützt unser Verein 

Hoppenbank e.V. straffällig gewordene Menschen 

bei der Wiedereingliederung in den gesellschaftlichen 

Alltag. 

Mit unseren vielfältigen Projekten möchten wir dazu 

beitragen, dass die Hilfesuchenden sozial verant-

wortliches Handeln erlernen und ein eigenständiges 

Leben ohne Straftaten führen können.

Bereits vor der Haftentlassung ermöglichen wir den 

Betroffenen, sich auf das Leben nach der Haft 

vorzubereiten. Für die Zeit danach können wir die 

Aufnahme in einem der vereinseigenen Wohnprojekte 

ermöglichen. Die Teilnahme an Beschäftigungs-

maßnahmen und das Nutzen des Berufshilfebüros 

trägt dazu bei, dass die Hilfesuchenden einen Einstieg 

in das Berufsleben finden. 
   

Uns ist klar, dass Sie als Betroffener enormen 

Belastungen ausgesetzt sind und möchten Ihnen 

gerne zur Seite stehen: Deshalb helfen wir Ihnen 

auch bei Themen wie Schuldenregulierung, 

Rechtsberatung und Drogenhilfe, aber auch anderen 

alltäglichen Problemen wie beim Umgang mit 

Behörden. 

Kurz gesagt: Im Verein Hoppenbank gehen wir 

individuell auf Sie ein und bieten Ihnen professionelle, 

umfassende Unterstützung in verschiedensten 

Bereichen an.

Wir stehen Ihnen zur Seite

Hoppenbank
E.V.

Wir fördern und begleiten inhaftierte, 

haftentlassene und haftbedrohte 

Menschen in ihrem Prozess der sozialen 

und beruflichen Integration.
    

Als Betroffener sind Sie bei uns richtig, 

denn wir machen uns für Sie stark, 

wenn Sie ein bewusstes Leben in Freiheit 

führen wollen.

hoppenbank e.V.

Unsere Projekte im Überblick:

    
Das Leben nach der Haft vorbereiten: 
(EVB-Pool)
   

Gemeinsam mit den Inhaftierten treffen wir 6 Monate 
vor der Entlassung alle wichtigen Vorbereitungen. 
Wir möchten auf diese Weise frühzeitig auf die besonderen 
sozialen, persönlichen und integrativen Schwierigkeiten 
eingehen und die Betroffenen auf das Leben nach der 
Haft vorbereiten. Dabei geht es um Wohnmöglichkeiten, 
Hilfe bei Drogenproblemen und vieles mehr. 
Melden Sie sich einfach bei uns.
   
Entlassungsvorbereitung in der JVA Bremen
Sonnemannstr. 2, 28239 Bremen, Tel. 36 11 53 04
KompetenzCentrum
Sonnemannstr. 6, 28239 Bremen, Tel. 69 96 552

   
    

Vorzeitige Haftentlassung: 
(EFS-Verkürzung)
     

Durch das Verkürzen von Ersatzfreiheitsstrafen möchten 
wir dem Inhaftierten eine vorzeitige Haftentlassung 
ermöglichen. Dazu erarbeiten wir noch während der Haft 
gemeinsam mit dem Betroffenen ein Tilgungskonzept. 
Es legt unter anderem die Zahlungsmodalitäten oder das 
eventuelle Ableisten von Geldstrafen durch gemein-
nützige Arbeit fest. 
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
  
Reduzierung von Ersatzfreiheitsstrafen
JVA Bremen, Karl-Bröger-Straße 21, 28 239 Bremen, 
Tel. 61 63 100

      
   

Gemeinnützige Arbeit: 
Brücke Bremen
   

In diesem Projekt vermitteln wir Ihnen gemeinnützige 
Arbeit und betreuen Sie beim Tilgen von Geldstrafen. 
In der Brücke Bremen begleiten wir Sie vor und während 
der gemeinnützigen Arbeit. Außerdem vermitteln wir 

zwischen Ihnen und den Beschäftigungsgebern oder den 
juristischen Instanzen.
Wir betreuen Sie aber auch bei Arbeitsauflagen, damit 
Strafverfahren eingestellt und  Widerruf der Strafaus-
setzung zur Bewährung vemieden werden kann. Egal ob 
es um Schulden, Wohnungslosigkeit oder Sucht geht: 
unsere Mitarbeiter sind für Sie da.
    
Brücke Bremen Mitte
Sögestraße 62-64, 28195 Bremen, Tel. 33 31376/74
Brücke Bremen Neustadt
Kornstraße 112, 28 201 Bremen, Tel. 55 78 640

      
   

Vermeiden/Verkürzen von 
Untersuchungshaft:
   

Durch das Unterbringen in betreuten Wohnprojekten des 
Vereins tragen wir dazu bei, dass straffällig gewordene 
Menschen nicht erneut in Untersuchungshaft gelangen.
Dieses Angebot richtet sich an Untersuchungshaft-
gefangene der JVA Bremen (Haus IV) mit besonderem 
Hilfebedarf und konkretem Interesse an den stationären 
und ambulanten Betreuungsangeboten. 
Melden Sie sich gerne bei unserem Mitarbeiter in der 
regelmäßigen Sprechstunde.
     
U-Haftvermeidung
Fedelhören 33/34, 28 203 Bremen, Tel. 33 94 333

       
   

Chancen nutzen: Wohnprojekte  
AHAB,  Aufsuchende Hilfen - Ambulant 
betreutes Wohnen
    

Mit AHAB bereiten wir Betroffene auf ein straffreies und 
eigenständiges Leben vor. Im Vordergrund des ambulant 
betreuten Wohnens stehen Hilfeleistungen zur sozialen 
und beruflichen Integration.
Die ambulante Betreuung erfolgt in Einzelzimmern der 
vereinseigenen Häuser oder in eigenem Wohnraum in 
Bremen.
     
Ambulant betreutes Wohnen - AHAB
Kornstraße 112, 28 201 Bremen, Tel. 55 78 642

     



Hoppenbank e.V.

Buntentorsteinweg 501
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www.hoppenbank.info
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hoppenbank e.V.

Entwickeln neuer Lebensperspektiven: 
Haus Fedelhören

   
Unser stationäres Wohnprojekt „Haus Fedelhören“ bietet
Betroffenen die Möglichkeit, für die Dauer von maximal 
2 Jahren in einer Wohngruppe zu leben. 
Das Haus verfügt über insgesamt 20 Einzelzimmer in 5 
Wohngemeinschaften. 
Wir sind für Sie da und unterstützen Sie bei dem Entwi-
ckeln neuer Lebensperspektiven.
    
Haus Fedelhören
Fedelhören 33/34, 28 203 Bremen, Tel. 33 94 333

   
    

Leckeres Mittagessen: 
Teestube

   
Anders, als der Name vermuten lässt, gibt es hier täglich
frisches Mittagessen zu einem günstigen Preis.
Zusätzlich sind Frühstück und Abendessen erhältlich.
In der Teestube können Sie nicht nur essen, sondern sich
auch für (fast) alle Lebenslagen beraten lassen. 
Sie können sich im hauseigenen Garten entspannen, 
Billard spielen, Zeitung lesen, Leute treffen oder andere 
Angebote zur Freizeitgestaltung wahrnehmen. 
Kommen Sie vorbei.
   
Teestube
Fedelhören 33/34, 28 203 Bremen, Tel. 33 94 340

       
   

Unterstützung bei der Arbeitssuche: 
Berufshilfebüro

   
Mit dem Berufshilfebüro möchten wir erwerbsfähigen 
Menschen helfen, die sich in Haft befinden, entlassen 
sind oder von Haft bedroht sind: Durch Information und 
Bewerbungshilfe unterstützen wir Sie bei der Suche 
nach Beschäftigung. Außerdem vermitteln wir Ihnen 
InJobs oder geförderte Arbeitsverhältnisse. 
Bei Interesse stellen wir die entsprechenden Kontakte 
her. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
   

Berufshilfe-Mitte
Sögestraße 62-64, 28 195 Bremen, Tel. 33 31 370
Berufshilfe-West
KompetenzCentrum, Sonnemannstr. 6, 28239 Bremen
Tel. 69 96 549

     
   

Ein neuer Job: 
InJobBüro
      

Mit diesem Büro setzen wir uns für den (Wieder-) Einstieg 
von ehemals Straffälligen in das Berufsleben ein. 
Wir vermitteln und koordinieren Beschäftigungsmaßnah-
men. Darüber hinaus betreuen wir Maßnahmeteilnehmer 
in Arbeitsangelegenheiten. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.
   
InJobBüro
KompetenzCentrum, Sonnemannstr. 6, 28 239 Bremen,
Tel. 83 56 126

      
   

Von der Haft in die Freiheit: 
KompetenzCentrum

   
In diesem gemeinschaftlichen Modellprojekt auf dem 
Gelände der JVA begleiten wir entlassene Strafgefangene 
systematisch von der Haft in die Freiheit. Durch Trainings- 
und Arbeitsmaßnahmen erhalten Sie hier Hilfe, ihren 
Alltag zu strukturieren, in der Haft erworbene Fähigkeiten 
zu bewahren und zu erweitern. So können Sie auf Ihre 
Entlassung hinarbeiten. Wir helfen Ihnen gerne dabei.
   
KompetenzCentrum
Sonnemannstraße 6, 28 239 Bremen, Tel. 69 96 548/9

      
    

EU-Projekte
   
Der Verein Hoppenbank e.V. nimmt regelmäßig an unter- 
schiedlichen von der EU geförderten Projekten teil. 
Je nach Ziel vermitteln wir den Inhaftierten und Entlassenen 
dabei ihre Bildung verbessernde, soziale, arbeitsspezifische 
oder lebenspraktische Inhalte. Diese erleichtern ihnen 
den Einstieg in den gesellschaftlichen Alltag.

   

Ehrenamtliche Hilfen für Straffällige
   
Der Verein Hoppenbank sucht engagierte Bürger/innen, 
die mithelfen, Straffällige während und nach der Haft zu 
unterstützen. 
Durch ihre Mitarbeit stellen die ehrenamtlichen Helfer/innen 
eine wichtige Brückenfunktion zwischen den straffällig 
gewordenen Menschen und der sozialen Umwelt dar.

   

Der Hoppenbank e.V. ist Mitglied im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband

Förderer und Kooperationspartner:

Senator für Justiz und Verfassung

Senatorin für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend und Soziales

 JVA Bremen

EU

Staatsanwaltschaften und Gericht

Soziale Dienste der Justiz

BAgIS/Arge

Agentur für Arbeit

Bremer Arbeit GmbH

AfsD

Bremische Straffälligenbetreuung

comeback GmbH 

Förderwerk GmbH

Mauern öffnen

ProArbeit

Universität Bremen 

und viele andere
   


